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Dass es ein Genozid war, kann man wohl kaum bestreiten. Aber man kann z.B.

schon darüber diskutieren, ob er von Anfang an geplant war oder nicht. Da gibt es Sachen, die
dafür, und, die dagegen sprechen. Da streiten sich auch m.W. die Historiker, wobei die
weitverbreitetere Meinung (ausgehend von einer Rede von Hitler), ist, dass er geplant war.

Dann kann man sich weiter wiederum darüber streiten, inwiefern die deutsche Bevölkerung
davon wusste bzw. dies vor der Machterlangung antizipieren konnte.

Geschichte ist nicht immer eindeutig. Dass der KKK eine rassistische Organisation ist, steht
aber wohl außer Frage. Dass diese heute aber nicht raumrennen und Schwarze töten (wie von
dem Schüler behauptet), aber auch.

Wenn das wirklich Oberstufe war, au Backe.
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